
 
 

Pflichtfortbildung für Fachberater für Restrukturierung und Unternehmensplanung (DStV e.V.) – durchgeführt vom Deutschen Steuerberaterinstitut e.V.  
(Thematische Änderungen vorbehalten) 
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Sylvia Wipperfürth, LL.M. 
(com.), 
Dipl.-Rechtspflegerin 
Mediatorin, Alsdorf 

Freitag, 
23. Juni 2017, 
13-19 Uhr 

Aktuelle rechtliche und steuerrechtliche Themen in der Unternehmenssanierung 
 Einführung und Status Quo 
 Ausblick auf Gesetzgebungsvorhaben mit insolvenzrechtlicher Relevanz 
 Insolvenzsteuerrechtliches Verfahrensrecht 
 Insolvenz und steuerliche Konsequenzen 
 Aktuelle Entwicklungen und Rechtsprechung im Insolvenzsteuerrecht 
 Einzelne Steuerarten, insbesondere Umsatz- und Einkommensteuer 
 Sanierung im insolvenznahen Kontext – aktuelle Entwicklungen und Diskussion 
 Aktuelle Rechtsprechung: Beraterhaftung und Honoraranfechtung 

WP/StB Patrick Eisenhart,  
und 
RA Andre Berbuer, 
Kaiser & Sozien 
Partnerschaft mbB, 
Freiburg 

Samstag, 
24. Juni 2017, 
9-15 Uhr 

Verschärfte Haftung von Steuerberatern und Bilanzerstellern in der Krise des Mandanten 
(2,5 Stunden) 
 Going-concern-Bilanzierung und insolvenzrechtliche Hinweispflichten (Urteil des BGH vom 

26.01.2017) 
 Konsequenzen und Handlungsrichtlinien zur Vermeidung „insolvenzrechtlicher“ Haftung 

Prof. Dr. Heinz-Gerd 
Bordemann, 
FH Münster 

Management von Unternehmensrisiken (2,5 Stunden) 
 Ziele und Aufgaben des Risikomanagements 
 Erfassung und Bewertung von Unternehmensrisiken 
 Dokumentation und Steuerung von Unternehmensrisiken 
 Einführung von Risikomanagementsystemen in KMU 
 Fallbeispiele zur Bewertung und Steuerung von Unternehmensrisiken in KMU 

 

  




